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NATUR BEWUSST SEIN

Svenja Zuther

Dipl.-Biologin & Heilpraktikerin

Im Dorfe 1 b | D-29575 Bohndorf

Fon +49 (0) 58 07 - 98 96 80

eMail post@kudra.net 
www.kudra.net | www.facebook.com / 
kudra.naturbewusstsein

NaturBewusstSein

NaturBewusstSein – sich erinnern  und 
wieder Anbindung finden – das Sein 
genießen in dem Bewusstsein, dass wir 
Natur sind, dass wir eingebunden sind 
in dieses phantastische, bezaubernde 
und wundervolle Mysterium, das wir  
Leben nennen.

KUDRA NaturBewusstSein möge ein 
Ort der Heilung sein, ein Ort der Freude, 
der Regeneration, der Erinnerung und 
Wiederanbindung an unsere Ahnen und 
ihr Naturwissen, an unsere Wurzeln! Es 
möge ein Ort der Kommunikation und 
Kooperation sein zwischen Menschen 
und Natur – auf allen Ebenen. Es möge 
ein Ort der Erkenntnis sein, wo Liebe 
wachsen kann und unsere Seele Nah-
rung findet.

Heimat für die Seele
Es liegt uns am Herzen, das wertvolle, fast verges-
sene Wissen unserer Ahnen über den Umgang mit 
der Natur wieder zugänglich zu machen. Der Scha-
manismus ist die älteste gemeinsame Wurzel der 
Menschheit und der Urgrund aller ganzheitlicher 
Heilmethoden. NaturBewusstSein steht für die Wie-
derbelebung schamanischer Traditionen und die 
Wiedereinbindung des Menschen in das Netz der 
Natur. 

Eine persönliche Atmosphäre ist uns wichtig! 

Bei Erlebnisseminaren (10 - 25 Teilnehmer) wird die 
Vermittlung von theoretischem Wissen verbunden 
mit der Möglichkeit für die Teilnehmer, eigene Er-
kenntnisse und Erfahrungen zu sammeln, z.B. bei 
Räucherritualen. In den Praxisseminaren und Aus-
bildungen (5 - 15 Teilnehmer) werden darüber hin-
ausgehend Techniken vermittelt und mit den Teil-
nehmern geübt, die in ihrer Arbeit oder ihrem Alltag 
sofort Anwendung finden können. 

Alle Veranstaltungen sind auch für Anfänger geeig-
net. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.

Anfahrt & Anmeldung
Das KUDRA-Seminarhaus im idyllischen Bohndorf 
befindet sich ca. 20 km südöstlich von Lüneburg, 
zwischen Lüneburger Heide und Wendland. In Bohn-
dorf und Umgebung gibt es zahlreiche Übernach-
tungsmöglichkeiten. Der ca. 1 km entfernte Bahn-
hof Bavendorf ist mit dem Hamburger Nahverkehr 
(HVV) erreichbar.

Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Das An-
meldeformular können Sie von unserer homepage 
herunterladen oder bei uns anfordern. 

 Die KUDRA NaturBewusstSein- 
 Ferienwohnung 

Die komfortable Unterkunft für unsere Seminargäste, 
für einen Retreat-Aufenthalt oder einen erholsamen 
Urlaub.

Naturheilpraxis | Seminare | ShopDie Natur – „Es la una universidad universal del universo!“ - Die Natur ist die eine universelle Universität des Universums! 

Der Ort
Der ca. 100 m2  große Seminarraum mit angrenzendem Gar-
ten und Terrasse befindet sich in einem umgebauten Korn-
speicher. Eine sehr besondere Atmosphäre ergibt sich durch 
die lange Siedlungsgeschichte dieser Gegend. Hügel- und 
Steingräber finden sich zahlreich in der Umgebung. Älteste 
Funde aus der Region stammen aus dem Neolithikum. Der 
helle, klare, freundliche und gemütliche Seminarraum ist mit 
einem schönen Eichenholzfussboden und moderner Technik 
ausgestattet. Felder, Wald und Wiesen sind direkt nebenan.

Neu

Wunderbare PflanzenweltSvenja Zuther

geb. 1972, Dipl.-Biologin, Heilprak-
tikerin und Fachreferentin mit dem 
Schwerpunkt Ganzheitliche Pflan-
zenheilkunde. Seit 15 Jahren be-
schäftigt sie sich intensiv mit den 
Pflanzenwesen, den Beziehungen 
zwischen Menschen und Pflanzen 
und der Erforschung der ganzheit-
lichen Dimension der Pflanzenheil-
kunde. Dafür hat sie sich nicht nur 
mit dem Wissen über Pflanzen ver-
schiedenster Zeiten und Kulturen 
auseinandergesetzt, sondern vor 
allem den direkten Kontakt zu den 
Pflanzen gesucht. Sie ist Autorin des 
Buches “Die Sprache der Pflanzen-
welt – Begegnung mit der Pflanzen-
seele, Signaturenlehre, Ganzheitliche 
Pflanzenheilkunde”. 

2006 gründete sie KUDRA Natur- 
BewusstSein in Bohndorf, um ein Fo-
rum für eine heilsame Wiederverbün-
dung mit unserer inneren und äuße-
ren Natur zu schaffen. In Ihrer Praxis 
arbeitet sie vor allem mit Ganzheit-
licher Pflanzenheilkunde, Pflanzen-
coaching und Achtsamkeitstraining 
in der Natur.

Schamanische KulturenDr. phil. Christian Rätsch

geb. 1957, Ethnopharmakologe,  
Autor zahlreicher Bücher, u.a. “Heil-
pflanzen der Antike” und der „Der 
Heilige Hain“. Seine Doktorarbeit 
verfasste er über das Erlernen von 
Zaubersprüchen bei den Lakando-
nen-Indianern. Seit über 30 Jahren 
studiert er in vielen schamanischen 
Kulturen der Welt den medizinischen 
und rituellen Gebrauch von Pflanzen 
- so auch in unserer europäischen 
Geschichte. Der anerkannte Experte 
für psychoaktive Pflanzen ist bei uns 
bekannt für den spannendsten „Ge-
schichtsunterricht“ über unsere ei-
genen schamanischen Wurzeln und 
seine große Kunst des Räucherns.   

Visionäre Kunst & SymbolikDr. phil. Claudia Müller-Ebeling

geb. 1956, Kunsthistorikerin und 
Ethnologin. Seit über 30 Jahren er-
forscht sie schamanische Kulturen 
und visionäre Kunst. Auf einzigarti-
ge Weise kann Sie uns Kunstwerke 
und Kultgegenstände, Symbole und 
Rituale in ihrer schamanischen Be-
deutung wunderbar anschaulich er-
klären. 

Sie ist Autorin und Co-Autorin zahl-
reicher Bücher, u.a.: “Hexenmedizin 
– Die Wiederentdeckung einer ver-
botenen Heilkunst – schamanische 
Traditionen in Europa”, sowie “Ahnen, 
Geister und Schamanen – Universale 
Zeichen, Klänge und Muster der un-
sichtbaren Welt”. 

Schamanische HeilungIrene Rehrnbeck

Schamanismus & Naturwissen
geb. 1968, Dipl.-Biologe, Heilprakti-
ker und Dozent, ist seit 15 Jahren in 
eigener Praxis tätig mit den Schwer-
punkten TCM, Akupunktur, Trancear-
beit und Hypnose. 

Sein besonderes Interesse gilt den 
universellen, ursprünglich schama-
nischen Techniken, die sich in den 
Traditionen ganzheitlicher Heilkunst  
finden lassen. Mit großem Engage-
ment macht er dieses Heilwissen für 
unsere Zeit leicht verständlich, er-
fahrbar und praktisch anwendbar.

Miguel Angel Galan Garcia

(Hilario Chiriap)

geb. 1962, Heilpraktikerin und Do-
zentin, früher Geigerin, Tänzerin 
und Schauspielerin. Seit 15 Jahren 
in eigener Naturheilpraxis tätig. Ein 
Schwerpunkt ihrer Arbeit liegt dabei 
in der Integration schamanischer 
Heilweisen. Das Lernen von Scha-
manen verschiedener Kulturen so-
wie ihre Ausbildungen u.a. in Marma 
Chikitsa (Trancetherapie der Ayurve-
da), Alchemistischer Divination nach 
Metzner, Hypnosetherapie und Ka-
tathymem Bilderleben nach Leuner 
bilden hierfür die Basis. 
Mit großer Begeisterung gibt Sie ihr 
Wissen und ihren Erfahrungsschatz 
weiter.


